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Siemens und Bolivien vereinbaren Energiekooperation

Siemens und Bolivien vereinbaren Energiekooperation<br /><br />- Absichtserklärung mit einem Volumen von über 1 Milliarde Euro<br />Siemens hat mit
dem bolivianischen Energieministerium eine weitreichende Vereinbarung über eine Kooperation im Energiebereich sowie eine Zusammenarbeit bei
Produkten und Dienstleistungen für die Öl- und Gasindustrie unterzeichnet. Ein weiterer Schwerpunkt liegt auf Erneuerbaren Energien sowie der
Stromübertragung und -verteilung. In Anwesenheit des bolivianischen Präsidenten Evo Morales wurde während seines Besuchs in Deutschland eine
entsprechende Absichtserklärung unterzeichnet. Im Rahmen der exklusiven Vereinbarung beabsichtigt Siemens, Ausrüstung für Gas- und
Dampfturbinen(GuD)-Anlagen für eine deutliche Erweiterung von drei bestehenden thermischen Kraftwerken des staatlichen Energieversorgers ENDE
ANDINA in Bolivien zu liefern. Die Kraftwerke werden im Zuge der "Patriotic Agenda 2025" der bolivianischen Regierung ausgebaut. Das langfristige
Volumen der Vereinbarung liegt bei über 1 Milliarde Euro. <br />ENDE besitzt und betreibt drei thermische Kraftwerke mit einer installierten
Gesamtleistung von rund 460 Megawatt (MW): Entre Rios, Thermoelectrica del Sur und Thermoelectrica de Warnes. Alle drei Anlagen sind bereits mit
Siemens-Gasturbinen ausgestattet. Nach dem Abkommen wird jedes dieser drei Kraftwerke deutlich erweitert.<br />"Mit diesem wichtigen Abkommen
stärken wir die Partnerschaft zwischen Bolivien und Siemens im Energiebereich weiter", sagte Willi Meixner, CEO der Division Power and Gas bei
Siemens. "Mit unseren Produkten und Lösungen werden wir unserem Partner ENDE helfen, die Effizienz der Stromerzeugung deutlich zu erhöhen.
Gleichzeitig unterstützen wir damit Pläne, künftig Strom zu exportieren. Durch unsere Zusammenarbeit bei Erneuerbaren Energien, der
Stromübertragung und -verteilung unterstützen wir die anhaltenden Anstrengungen des Landes, den Zugang zu elektrischer Energie für seine
Bevölkerung zu verbessern", ergänzte Meixner.<br />In den vergangenen Jahren wuchs die Wirtschaft Boliviens mit den höchsten Wachstumsraten
Südamerikas. Das Land verfügt über die zweitgrößten Gasreserven in der Region. Zudem liegt Bolivien im Zentrum des Kontinents und damit eröffnen
sich vielversprechende Chancen für Stromexporte in die Nachbarländer Argentinien, Brasilien, Peru, Paraguay und Chile.<br />Diese Presseinformation
finden Sie unter: Link.<br />Weitere Informationen zur Division Power and Gas finden Sie unter: Link.<br />Weitere Informationen zu ENDE Andina finden
Sie unter: Link.<br /><br />Ansprechpartner für Journalisten: <br />Alfons Benzinger<br />Tel.: +49 9131 18-7034<br />E-Mail: alfons.
benzinger@siemens.com <br />Folgen Sie uns auf Twitter: www.twitter.com/siemens_press <br /><img src="http://www.pressrelations.
de/new/pmcounter.cfm?n_pinr_=597687" width="1" height="1">
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Die Siemens AG (Berlin und München) ist ein weltweit führendes Unternehmen der Elektronik und Elektrotechnik.461.000 Mitarbeiter entwickeln und
fertigen Produkte, projektieren und erstellen Systeme und Anlagen und erbringen maßgeschneiderte Dienstleistungen.In über 190 Ländern unterstützt
das vor mehr als 155 Jahren gegründete Unternehmen seine Kunden mit innovativen Techniken und umfassendem Know-how bei der Lösung ihrer
geschäftlichen und technischen Aufgaben.Der Konzern ist auf den Gebieten Information and Communications, Automation and Control, Power,
Transportation, Medical und Lighting tätig. Im Geschäftsjahr 2005 (zum 30. September) betrug der Umsatz 75,445 Mrd. EUR und der Gewinn nach
Steuern 2,248 Mrd. EUR.
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